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A N FRA G E 

der Abgeordneten Dr. Gugerbauer, Dr. Frischenschlager 

an den Bundesminister für Auswärtige Angelegenheiten 

betreffend das Generalkonsulat in Krakau 

Das Bundesministerium für Auswärtige Angelegenheiten hat 

kürzlich ein Generalkonsulat in Krakau eingerichtet. Nach 

einem Leserbrief in der Tageszeitung "Die Presse" wird 

angeführt, daß zum Generalkonsul Herr Emil Brix nominiert 

wurde. Grundsätzlich ist anzumerken, daß die unterfertigten 

Abgeordneten aufgrund der Umbrüche in osteuropa der letzten 

beiden Jahre die Verstärkung von diplomatischen Vertretungen 

in Osteuropa begrüßen. 

Die Nominierung von Herrn Brix zum Generalkonsul in Krakau 

veranlaßt unterfertigte Abgeordnete an den Herrn Bundes­

minister für Auswärtige Angelegenheiten zur nachstehenden 

A n fra g e : 

1) Wurde die Besetzung des Generalkonsulates in Krakau 

öffentlich ausgeschrieben und wieviele Bewerber hat es für 

diesen Posten gegeben? 

2) Welche Aufgaben hat ein Generalkonsul zu erfüllen? 

3) Welche berufliche Qualifikation hat der neue Generalkonsul 

in Krakau zur Erfüllung seiner konsularischen Aufgaben? 

4) Welche Funktionen und für welche Dauer hat Herr Brix im 

österreichischen auswärtigen Dienst bisher erfüllt? 

5) Wieviele Mitarbeiter sind im Generalkorisulat Krakau 

beschäftigt? 
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6) Wie hoch sind die jährlichen Gesamtkosten des Generalkon­

sulates in Krakau? 

7) In welchen Städten Osteuropas halten Sie die Errichtung 

eines Konsulates für vordringlich und warum wurde diesen 

Städten Krakau vorgezogen? 
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